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         Mögen die Waffen schweigen, 

         damit diejenigen, die die Macht 

         haben, den Krieg zu stoppen,  

         den Schrei der gesamten  Menschheit  

         nach Frieden hören!  

         (Papst Franziskus) 

              



Warum wir Fronleichnam feiern 

Fronleichnam ist ein römisch-katholischer Feiertag. In 
einigen Bundesländern ist Fronleichnam gar als gesetz-
licher Feiertag festgeschrieben. Von der Begrifflichkeit 
her kommt das Wort aus dem Mittelhochdeutschen. 
Dabei steht Fron für Herr und Leichnam bedeutet nicht 
den toten sondern den lebendigen Körper. Zurück geht 
das Fronleichnamsfest auf das Jahr 1209, als die hl. 
Juliana von Lüttich, eine Augustinerchorfrau, im Gebet 
einen schwarzen Fleck auf dem Mond entdeckte, der 
als der fehlende Feiertag für die Eucharistie gedeutet 
wurde. Fronleichnam ist ein beweglicher Feiertag, der 
sich an der Lage des Osterfests orientiert. Pfingsten 
findet bekanntlich 50 Tage nach Ostern statt. Nach 
weiteren 10 Tagen folgt darauf Fronleichnam, das als 
Dankesfest für die Einsetzung der Eucharistie zu 
verstehen ist, für das durch die Trauerstimmung in der 
Karwoche wegen des Leidens und Sterbens Jesu der 
Gründonnerstag nicht als der richtige Tag erschien. Als 
Bezugspunkt zum Gründonnerstag ist der Wochentag, 
Donnerstag, erhalten geblieben. 

 

Fronleichnam hat in unterschiedlichen Gegenden auch 
unterschiedliche Traditionen hervorgebracht. In 
unserer Gegend ist die Prozession mit dem Leib des 
Herrn in der Monstranz unter dem Baldachin durch die 
Straßen der jeweiligen Gemeinde ziehend eher die 
Regel. Dabei wird das Allerheiligste mit Altarschellen 
und mit Weihrauch begleitet. Anderenorts wird das 
Szenario noch durch gestreute Blumen und 
Böllerschüsse begleitet. Manche Prozessionsformen 
haben es dabei geschafft, zu überregionaler Bedeutung 
zu gelangen. Eine dieser Prozessionsformen ist in Köln-
Mülheim die sogenannte Mülheimer Gottestracht, die 
als eine der ältesten und bekanntesten 
Schiffsprozessionen der Welt gilt. Dort fährt ein 
„Sakramentsschiff“, begleitet von mehreren großen 
und kleinen Schiffen von der ehemals eigenständigen 
Stadt Mülheim bis zur ehemaligen Kölner Stadtgrenze. 
Aus dem Salzkammergut sind die Seeprozessionen von 

Hallstatt und Traunkirchen bekannt. Eine andere 
Tradition haben die Prozessionen zu Pferd, wie der sog. 
„Atlasritt“. Das Schmücken ganzer Straßenzüge mit 
Birkenzweigen und Fähnchen – auch bis weit in die 
zweite Hälfte des vorigen Jahrhunderts auch in unseren 

Regionen üblich – ist jetzt noch immer in Gegenden mit 
eher dörflich-ländlichem Charakter weit verbreitet. 
Auch in unseren beiden Gemeinden fanden bis zur 
Corona-Zäsur alljährlich Fronleichnamsprozessionen 
statt und sind auch für die Zukunft wieder angedacht.  

     -jk- 

 

Pfingsten - Gebetstag für die Kranken 

Es ist ein alter Brauch zum Pfingstfest, den Hl. Geist um 
Lebenskraft zu bitten in Tagen und Phasen mensch-
licher Not. Schon im Pfingst-Hymnus heißt es u.a.: 
"Dürrem gieße Leben ein…// ...heile du, wo Krankheit 
quält...//...dass Unheil uns nicht schaden kann 
...//...spende Trost in Leid und Not...".  Der Hl. Geist 
wird in einem bekannten Lied zur hl. Taufe vor allem 
als "Lebensbrunn" bezeichnet oder als "Salbung der 
Seele". Dies hat zu einem schlichten und zugleich 
eindrucksvollen Zeichen an Pfingsten geführt, im 
Gemeindegottesdienst das Sakrament der (Kranken-) 
Salbung zu spenden: Alten und Kranken, Menschen vor 
einer Operation oder in Erwartung der Geburt eines 
Kindes, aber auch in Zeiten des Kummers oder neuer 
Hoffnung im eigenen Lebenskreis. Am Pfingstmontag 
werden wir in St. Mariae Geburt diesen Gedanken der 
Salbung in der hl. Messe um 11.30 Uhr wieder aufleben 
lassen, wenn wir - an den Bänken vorbeiziehend - allen, 
die es wünschen, diesen besonderen Geist-Segen 
zusprechen. Die Einladung gilt allen Pfarr-Angehörigen, 
verbunden mit der Bitte, dies auch denen mitzuteilen, 
die gern zu dieser Feier kommen würden. 

Pastor Herbert Rücker 



Pfarrgemeinderat 

Der Pfarrgemeinderat trägt die Verantwortung für das Leben in der Pfarrei. Zu seinen Aufgaben gehören u.a. die 

Mitverantwortung der Laien auf der Ebene der Pfarrei zu sichern, für ein lebendiges liturgisches Leben mit zu sorgen, 

den diakonischen Dienst und die ökumenische Arbeit auf der Ebene der Pfarrei zu fördern, die Interessen der Pfarrei 

nach außen zu vertreten, für eine wirksame Öffentlichkeitsarbeit zu sorgen, etc. 

Er wirkt an der Erarbeitung des Pastoralplans der Pfarrei und an dessen Fortschreibung mit, berät bei Fragen, welche 

die Pfarrei betreffen, fasst dazu Beschlüsse und trägt Sorge für deren Durchführung. 

In der konstituierenden Sitzung wurden folgende Mitglieder in den Vorstand gewählt: 

Herr Dr. Raimund Bülte (Vorsitzender) 

Frau Marga Lantermann (Stellv. Vorsitzende) 

Herr Lukas Lamberty (Stellv. Vorsitzender 

Frau Kornelia Nienhaus (Schriftführerin) 

Als Delegierte in den Kirchenvorstand wurde gewählt: 

Frau Marga Lantermann 

Als Delegierte für den Stadtkatholikenrat wurden gewählt: 

Herr Dr. Raimund Bülte 

Herr Thomas Drews 

Herr Mathis Leinen 

Herr Max Prions 

Als Delegierte für die Konferenz der Pfarrgemeinderäte auf Bistumsebene wurden gewählt: 

Herr Dr. Raimund Bülte 

Frau Kornelia Nienhaus 

Als Delegierter für den Diözesanrat wurde gewählt: 

Herr Max Prions 

In das Kuratorium des KiTa-Zweckverbandes wurden gewählt: 

Herr Johannes Kretschmann 

Frau Svenja Nöllen 

Der Pfarrgemeinderat wird sich weiterhin mit dem Pfarreientwicklungsprozess befassen und den Projektgruppen der 

einzelnen Standorte mitwirken. Dies sind für 

- St. Mariae Geburt: Herr Dr. Raimund Bülte 

- Heilig Geist:  Herr Dr. Raimund Bülte, Herr Lukas Lamberty 

- St. Joseph:  Herr Johannes Kretschmann 

- St. Theresia:  Herr Thomas Drews, Frau Marga Lantermann  

Wir wünschen den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates viel Erfolg und Gottes Segen bei der Arbeit in ihren Gremien 

und bei den zu treffenden Entscheidungen. 

 -rb- 

  



Bistum Essen präsentiert neues Logo 

Modern, lebendig, anders – Kreuz statt Dom: das neue 
Logo des Bistums Essen. Mit dem Dialogkreuz als 
neuem Logo und zentralem Element greift das Bistum 
ein Symbol auf, das seit elf Jahren die Erneuerungs-
prozesse in der katholischen Kirche zwischen Rhein, 
Ruhr und Lenne begleitet und prägt. Seit Beginn des 
Dialogprozesses steht das Kreuz für die neue Kultur 
des Miteinanders, als ein Symbol für den Wandel in 
der Kirche des Ruhrbistums. „Das Logo an sich ist zwar 

neu, das bildliche Element ist aber schon seit Jahren 
bekannt, eingeführt und akzeptiert“, sagt Generalvikar 
Klaus Pfeffer. Es sei auf große Akzeptanz gestoßen 
und finde sich inzwischen an vielen Orten wieder. 
Nicht nur in der kleinen Variante, sondern auch in der 
größeren Ausführung beispielsweise in den KiTas und 
bald auch in den bischöflichen Schulen wie auch in 
Pfarreien und Einrichtungen. Als im Bistum die Fragen 
aufkamen: „Sind wir noch hinreichend als katholische 
Kirche erkennbar? Lässt unser Logo schnell erkennen, 
wofür es steht? Wofür wir stehen?“, wurde schnell 
klar, dass Veränderungsbedarf bestand. Zusammen 
mit der Essener Agentur 31M hat das Bistum 
herausgearbeitet, dass es nicht reicht, nur das Logo zu 
verändern. Neu ist auch, dass im Vordergrund des 

Logos der Schriftzug „Katholische Kirche“ steht, um 
damit eine bessere Erkennbarkeit für die breite 
Öffentlichkeit sicherzustellen. „Wir können nicht mehr 
davon ausgehen, dass jede und jeder weiß, was genau 
der Begriff Bistum bedeutet“, erklärt Pfeffer. Zugleich 
lade eine solch offene und weiter gefasste Symbolik 
durch das Kreuz und den Schriftzug viele 
Organisationen, Einrichtungen und Pfarreien dazu ein, 
dieses Logo auch für sich selbst zu übernehmen. „Die 

Chance ist groß, dass wir auf diese Weise mit der 
ganzen Vielfalt unseres Bistums in der öffentlichen 
Kommunikation erkennbarer werden“, so der 
Generalvikar. Im Mittelpunkt der Idee stand von 
Anfang an, dass der Erneuerungsprozess keine 
theoretische Idee ist, sondern eine Vision, die das 
Christsein im Ruhrbistum spürbar verändern soll. Um 
diese Veränderung auch nach außen deutlich sichtbar 
werden zu lassen, hat das Bistum sein 
Erscheinungsbild überarbeitet und angepasst. 

Leitung Stabsbereich Kommunikation — Pressesprecher 

 
 

Herausgeber und Redaktionsschluss 
 
Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die Kath. 

Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, Althofstr. 5, in 
45468 Mülheim an der Ruhr. 
Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe der „Pfarr-

Nachrichten“ ist der 17. 6. 2022, 12:00 Uhr. Später 

eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich vor, 
eingereichte Beiträge aus redaktionellen oder aus 
Platzgründen zu kürzen oder auch gar nicht zu 
veröffentlichen. Weitere Informationen über die 
Pfarrei finden Sie unter www.pfarreimariaegeburt.de   

http://www.pfarreimariaegeburt.de/


Im Mai Erstkommunionfeiern 
an allen Standorten 

 
Der Mai war in unserer Pfarrei der Monat, in dem in 
diesem Jahr die Erstkommunionfeiern stattfanden. Bei 
zumeist optimalen Witterungsbedingungen gingen 
insgesamt 144 Kinder in St. Mariae Geburt, St. Joseph 
und St. Theresia erstmals zum Tisch des Herrn. In 17 
Gruppen wurden die Kinder von ihren Katechetinnen 
und Katecheten unterschiedlich auf den großen Tag 
vorbereitet, der unter Corona-Vorzeichen auf 
mehrere Feiern je Standort gestreckt wurde. 
 

 
Stolz präsentiert ein Kommunionkind seine selbst gestaltete Kerze  

 

Während die meisten Gruppen über einen Zeitraum 
von einem guten halben Jahr vorbereitet wurden, gab 
es in St. Mariae Geburt für eine Gruppe in den 
Osterferien einen Crashkurs und in St. Theresia gab es 
zusätzlich noch einen Vorbereitungstag.  In St. Joseph 
gestalteten die Kinder ihre Kerzen selbst. Ohne 
Gedränge und ohne Platznot war es den Familien 
möglich, entspannt an den Feiern teilzunehmen. Alle 
Kommunionkinder sind jetzt eingeladen, ihre 
Kommunionkleidung noch einmal anzuziehen und an 
der Fronleichnamsprozession teilzunehmen. 
 

 

Fronleichnamsprozession 
von St. Joseph nach St. Theresia 

 
Nachdem in den Jahren 2020 und 2021 die Prozession 
am Fronleichnamstag in Heißen wegen der Corona-
Beschränkungen ausfallen musste, ist sie für dieses 
Jahr wieder fest eingeplant. Traditionell wird in Jahren 
mit gerader Jahreszahl der Gottesdienst um 9:00 Uhr 
in St. Joseph gefeiert. Danach zieht die Prozession von 
St. Joseph nach St. Theresia und nimmt am 
Donnerstag, 16. Juni 2022, dabei folgenden Weg: 
 
St. Joseph > Hingbergstraße > Paul-Kosmalla-Straße > 
Rudolf-Harbig-Straße > Frohnhauser Weg > 
Filchnerstraße > über den Heißener Friedhof mit 
dortiger Segensstation > Kolumbusstraße > Berta-
Krupp-Platz > Kleiststraße > St. Theresia  
 
Nach dem feierlichen Schlusssegen sind alle Prozes-
sionsteilnehmer eingeladen zu einem Imbiss mit 
Umtrunk, bei dem die Begegnung und der Austausch 
der beiden Gemeindeteile im Mittelpunkt steht. Wer 
zum Gelingen beitragen möchte, melde sich bei Herrn 
J. Kretschmann und/oder bei der Kolpingfamilie. 
 

Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins St. Theresia 

 
Am Sonntag, 29. Mai 2022, fand nach der Messe die 
Jahreshauptversammlung des Fördervereins St. 
Theresia vom Kinde Jesu e.V. statt. Neben den 
Berichten über das abgelaufene Jahr und die 
finanzielle Situation des Vereins standen auch Wahlen 
auf der Tagesordnung. Da die Wahlergebnisse bei 
Redaktionsschluss noch nicht feststanden, wird 
hierüber in den nächsten „Pfarr-Nachrichten“ 

berichtet.  
 

Diözesanwallfahrt der Aussiedler 
Im Bistum Essen 

 
Am Sonntag nach Pfingsten, dem 12. Juni 2022, findet 
die jährliche Wallfahrt der Aussiedler nach Kevelaer 
statt. Dazu wird herzlich eingeladen. Für die Wallfahrt 
ist folgender Ablauf vorgesehen: 
 
  9.30 h  Kreuzweg – anschl. Prozession zum Kapellen- 
      platz 
11.45 h  Festhochamt in der Basilika mit  
               Weihbischof L. Schepers u. Pastor G. Myrda 
16.00 h  Marienandacht in der Basilika  
 
Für die An- und Abreise hat jeder selbst Sorge zu 
tragen. Eine Anmeldung zur Wallfahrt ist nicht erfor-
derlich.  



Sie fragen – wir antworten 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

in der harten Phase der Corona-Zeit stand ich oft am 
Eingang der Kirche und habe Kirchenbesucher 
registriert und deren Impfnachweise überprüft. In 
dieser Zeit ist es nicht selten zu Gesprächen 
gekommen, die Anfragen, Kritik oder einfach nur 
Meinungsäußerungen zum Inhalt hatten. Dabei kam 
mir der Gedanke, dass eine Reihe dieser Punkte auch 
für einen größeren Kreis von Interesse sein könnte. In 
diesen „Pfarr-Nachrichten“ berichten wir, was wir für 

mitteilenswert halten. Kommunikation ist aber keine 
Einbahnstraße! Wir möchten Ihnen daher die 
Möglichkeit einräumen, sich inhaltlich an den „Pfarr-

Nachrichten“ zu beteiligen. Wir stellen uns vor, dass 

Sie Fragen haben, Ihre Meinung äußern oder 
Vorschläge unterbreiten möchten. Dies alles können 
Sie künftig an die Redaktion der „Pfarr-Nachrichten“ 

richten (E-Mail st.mariae-geburt.muelheim@bistum-
essen.de). Wir würden dann – sofern wir nicht selbst 
in der Lage oder kompetent sind – diese Anfragen an 
die zuständigen Personen oder Gremien weiterleiten. 
Anfragen, die von allgemeinem Interesse sind, würden 
wir dann in einer der folgenden Ausgaben der „Pfarr-

Nachrichten“ veröffentlichen und beantworten. 

Andere Beiträge werden möglicherweise auch direkt 
beantwortet. Bitte fassen Sie Ihre Beiträge kurz und 
prägnant und geben Ihren Vor- und Zunamen sowie 
Ihre Anschrift und E-Mail-Adresse an.    Bitte 
formulieren Sie Ihre Beiträge in wohlwollendem 
Tonfall. Wir setzen voraus, dass Sie bei einer 
Veröffentlichung damit einverstanden sind, dass Ihr 
Beitrag namentlich gekennzeichnet wird. Anonyme 
Beiträge werden nicht bearbeitet. 
 
     -jk- 
 
 

Bitte Termin vormerken! 
 

 
 

Endlich ist es wieder so weit. Nach 2 Jahren Corona-
Pause findet das Kinder- und Bürgerfest auf der 
Heimaterde am 10.9. und 11.9.2022 wieder statt!!!  

 

 

 
         www.rasche-galabau.de 

 
    Unsere Leistungen: 
 

     - Gartengestaltung  - Gartenpflege 
 

     - Pflasterarbeiten  - Baumfällung 
 

     - Objektbetreuung  - Pool-Bau 
 

     - Erdbewegung  - Entwässerung 
 

     - Winterdienst  
 

  
 

Patrick Rasche 
Kattowitzer Straße 18 

45470 Mülheim 
0163 / 7813411 

GaLaBau.Rasche@googlemail.com 

 

  

Rückblick Ehrenamtstag 
  
Rund 470 ehrenamtliche Mitarbeiter*innen aus allen 
Bereichen des Bistums nahmen am 2. Ehrenamtstag 
des Bistums Essen am 7. Mai im Grugapark in Essen 
teil. Ein Tag, an dem Generalvikar Klaus Pfeffer 
stellvertretend das Dankeschön von Bischof Dr. Franz-
Josef Overbeck für die freiwillige und unentgeltlich 
geleistete Arbeit überbrachte. Den Schwerpunkt bei 
den Darbietungen bot der vielseitige musikalische 
Sektor, u.a. mit der „Laufband“ des Bistums, die mit 
dem Beatles-Klassiker „With a little help from my 
friends“ eröffnete und damit anzeigte, aus welcher 
Richtung der Wind blies. Auch der humoristische 
Bereich kam nicht zu kurz. Kai Magnus Sting, 
Kabarettist aus Duisburg, der mit heiteren Ruhrpott-
Geschichten für gute Laune sorgte. Auf die ernste 
Seite und damit die Wichtigkeit des Ehrenamts wiesen 
die Verantwortlichen hin. So erläuterte Pastoral-
dezernent Dr. Michael Dörnemann den Stellenwert 
des Ehrenamts an der Entwicklung der Priesterzahl in 
den nächsten acht Jahren: sie wird von zurzeit rd. 140 
auf etwa 50 sinken. Angesichts solcher Entwicklung ist 
das Ehrenamt mittlerweile nicht mehr Rand-
erscheinung, sondern tragende Säule des Bistums 
Essen geworden.  

mailto:st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de
mailto:st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de


Unsere Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Pfarrer, Pastor Michael Janßen      0208 – 32525   
Pastor Markus Kerner       0208 – 434727   
Pastor Albert Akohin       01521- 6225319  
Pastor Herbert Rücker       0208 – 43789884 
Pastor Berthold Boenig (Seelsorger, St. Marien Hospital)  0208 – 30542572    
Pfr. i. R. Franz-Joseph Steprath      0208 – 2058743 
Gemeindereferentin Monika Thiele     0208 – 30159902 
Gemeindereferentin Svenja Nöllen     01590- 6477260  

 

Seelsorgehandy 
In äußerst dringenden seelsorglichen Anliegen, wenn 
 z. B. das Sakrament der Krankensalbung in Lebens- 
gefahr gespendet werden soll, gilt die Rufnummer   0151 – 519 136 92 

 

Verwaltung (Althofstr. 8) 
Bernd Hammling, Verwaltungsleiter     0208 – 3083086   
Anja Kulschewski       0208 – 3083083 
  

Gemeindebüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5) 

Öffnungszeiten:  Mo., Do. 9:30 – 12:00 Uhr,   Tel.  0208 – 32525 
Uta Peusen   Mi. 14:00 – 16:00 Uhr    Fax  0208 – 34580    
   E-Mail st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de 
       

Gemeindebüro St. Joseph (Heinrich-Lemberg-Str. 30) 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9:00 – 12:00 Uhr  Tel.  0208 – 434727 
Ruth Althaus u.           Fax  0208 – 4444648    
Ute Gißelmann  E-Mail st.joseph.muelheim@bistum-essen.de 
      

Kontaktstelle St. Theresia (Max-Halbach-Str. 30)  

Öffnungszeiten:  Di. 9:45 – 11:00 Uhr   Tel.  0208 – 492596 
Ehrenamtliche       Fax  0208 – 492532  
   

Kindertagesstätten 
KiTa Althofstr. 12 – 14,   Fr. Krampitz    0208 – 383100 
KiTa Hingbergstr. 178,   Fr. Rasche    0208 – 431415 
KiTa Dinnendahlshöhe 2 a,     Fr. Jansen    0208 – 374740 
KiTa Beckstadtstr. 94,   Fr. Dellmann-Dieckersmann  0208 – 370376 
 

Diverse 
Kirchenmusik MG,  Herr J.-Chr. Vogel   0208 – 32896 
Kirchenmusik JOS,   Herr G. Geiger    0208 – 372629   
Pfarrnachrichten,   Hr. Kretschmann/Fr. Nöllen  0208 – 32525 
Vors. Pfarrgemeinderat,  Dr. R. Bülte    0208 – 32525 
 

Konten in der Pfarrei 

Pastoral/Caritativ/Seelsorge   IBAN  DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Suppenküche am Donnerstag   IBAN DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Kirchenchor St. Mariae Geb.   IBAN DE75 3625 0000 0300 0026 76 
Kolumbienhilfe-Verein e.V.   IBAN     DE36 3606 0295 0047 4400 17 
ADVENIAT, „Bischof Schaffler“   IBAN DE03 3606 0295 0000 0173 45 
Aktionskreis Indien    IBAN DE61 3606 0295 0015 6900 46 
Förderwerk St. Joseph – Heißen   IBAN DE82 3606 0295 0013 4410 14 
ADVENIAT, „Aktion Medellin“   IBAN DE03 3606 0295 0000 0173 45 
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